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VORWORT
zur 3. Lieferung

Mit der 3. Lieferung des von Klaus Heinevetter begründeten Werks wird die
Kommentierung des nordrhein-westfälischen Sparkassenrechts fortgesetzt.
Die lange Unterbrechung seit Erscheinen der 2. Lieferung ist dem Umstand
geschuldet, dass in den seither vergangenen Jahren in dichter Folge mehrere
Novellen des nordrhein-westfälischen Sparkassengesetzes erfolgten. Hervor-
zuheben ist zunächst das Gesetz zur Neuregelung des Rechts der öffentlich-
rechtlichen Kreditinstitute in Nordrhein-Westfalen vom 2. Juli 2002. Mit die-
sem Gesetz wurden neben der grundlegenden Umstrukturierung der
Westdeutschen Landesbank Girozentrale von einer Anstalt öffentlichen
Rechts in eine Aktiengesellschaft und den damit verbundenen Folgemaßnah-
men die sich aus aus der Verständigung der Bundesrepublik Deutschland mit
der Europäischen Kommission vom 17. Juli 2001 und den dazu vereinbarten
Ergänzungen vom 28. Februar 2002 ergebenden Neuregelungen der gesetz-
lichen Haftungsgrundlagen im Sparkassen- und Landesbankenbereich umge-
setzt.
Bei dieser Gelegenheit wurden außerdem sachlich gebotene Anpassungen des
Organisations- und Geschäftsrechts der Sparkassen vorgenommen.
Bald darauf zeichneten sich Bestrebungen zur erneuten Änderung des Spar-
kassenrechts ab, die allerdings über das Entwurfsstadium nicht hinausgelang-
ten. Mit dem Regierungswechsel nach der Landtagswahl 2005 nahm die Ko-
alition aus CDU und FDP unter dem Leitgedanken einer Modernisierung des
Sparkassenrechts dessen grundlegende Novellierung in Angriff. Die zum Teil
weitreichenden Vorstellungen der Landesregierung stießen auf ungewöhnlich
breite Kritik. Nach äußerst langwierigen, schwierigen und sehr kontroversen
Beratungen verabschiedete der Landtag schließlich Ende 2008 ein neues Spar-
kassengesetz für Nordrhein-Westfalen und nahm dabei eine Reihe u.E. we-
sentlicher Verbesserungen gegenüber dem Regierungsentwurf vor, die ge-
meinsame Vorschläge der nordrhein-westfälischen Sparkassen- und
Giroverbände und kommunalen Spitzenverbände berücksichtigten. Nur ein
Jahr später wurde im Rahmen des Transparenzgesetzes NRW das Sparkas-
sengesetz abermals geändert. Die Gesetzesnovellierungen bedingten natur-
gemäß notwendige Anpassungen und Umsetzungen in zahlreichen unterge-
setzlichen Regelwerken, wie den Allgemeinen Verwaltungsvorschriften,
Geschäftsordnungen und -anweisungen, die naturgemäß Einfluss auf die
Kommentierung haben.
Angesichts der jahrelangen Ungewissheiten der Rechtsänderungen erschien
eine Weiterkommentierung eines vor allem auch auf die Belange der Praxis
ausgerichteten Werks wenig zweckmäßig. Nunmehr dürfte aber ein Stadium
erreicht sein, das eine weitere verlässliche Kommentierung ermöglicht.
Die 3. Lieferung enthält die nunmehr geltenden Rechtsvorschriften. Da sich
seit der 1. Lieferung in allen hierin abgedruckten Regelwerken zahlreiche
Rechtsänderungen ergeben haben, ist ein sehr weitgehender Austausch erfor-
derlich. Zur Erleichterung des Verständnisses des Sparkassengesetzes 2008 in
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der Fassung des Transparenzgesetzes gegenüber der Vorfassung 1995 und den
nachfolgenden Änderungen dient die unter Teil A 3 abgedruckte Synopse.
Da das neue Sparkassengesetz in nahezu jedem Paragrafen Änderungen ge-
genüber der bisherigen Rechtslage enthält, vielfach sogar komplette Vor-
schriften durch Neuregelungen ersetzt, erschien es angezeigt, mit der notwen-
digen Überarbeitung der bereits erläuterten Vorschriften zu beginnen. Mit der
3. Lieferung, die im Wesentlichen von Herwigh Engau bearbeitet wurde, le-
gen wir die Kommentierung zu den neuen §§ 8 und 10 bis 14 vor.
In der in Vorbereitung befindlichen 4. Lieferung sollen zunächst die Vor-
schriften erläutert werden, die die Arbeit des Verwaltungsrates und seiner
Ausschüsse betreffen.

Düsseldorf/Münster, im Juli 2011 Dr. Herwigh Engau/Rainer Menking
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